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14.04.2010, um 12.00 Uhr in Grüsch beim Bahnhof 
   
Das zum Jahr des Prättigau 2010 geplante Videoloop, ein medialer Rundlauf durch die 14 Gemeinden des 
Prättigau mit seinem Alpenland, entwirft eine Komprimierung von Raum und Zeit. Mit Hilfe manueller 
Kameraführung und Digitalzoom, sowie pointiertem Einsatz des Originaltons soll eine raum- und 
zeitkritische, symbolhafte Collage gelingen, welche neben ihrem humoristischen Ansatz offensichtlich die 
Schnelllebigkeit unseres Daseins, aber auch allgemein die Dimensionen unserer Erlebnis- und 
Wahrnehmungsfähigkeit anzudeuten versucht.  
  

Da dieser „mediale Rundflug“ zahlreiche reale Prättigauer Wege abzugehen voraussetzt, sind mehrere 
Wandertage sowie eine Arbeits- & Wanderwoche im kommenden Jahr 2010 geplant. Die medial 
dokumentierten Wege - im Idealfall gemeinsam mit ortskundigen Talbewohnern abgegangen - werden 
schließlich zu obigem Film montiert und im Sinne einer mäandrierenden Alternative zu der im Bau 
befindlichen „Prättigauer Umfahrung“ präsentiert.  
  

Projektbeginn:  
erste „Wandertage“ ) 14.-17.4.  / 26.-27.4. /  3.-4.5.*(?) / 9.-10.5.*(?) / 17.-18.5. / 12.-13.6. / 29.-30.5.2010 / je 
nach Projektverlauf werden kurzfristig die Treff- bzw. Ausgangspunkte sowie allenfalls weitere 
Wandertage bekannt gegeben / Arbeits- & Wanderwoche: 4.-10.10.2010 
  

voraussichtliche Reiseroute:  
Grüsch (14.04.2010) – Valzeina – Seewies – Fanas – Schiers – Furna – Jenaz – Fideris – Luzein - St. 

Antönien – Küblis –Conters – Saas - Klosters  
  

Da sich aufgrund des Projektvorhabens die Wanderroute laufend ergibt, kann momentan nur der 

Ausgangspunkt bekannt gegeben werden. Wir treffen uns in Wanderausrüstung (- dem Wetter 

entsprechend) am Mittwoch 14. 04. 2010, um 12.00 Uhr in Grüsch beim Bahnhof.  
  

Routenfinder, Ortskundige, Wanderfreunde, Statisten, Schaulustige, Kinder u. Erwachsene sind 

herzlich eingeladen aktiv am Projekt teilzuhaben... 
  
*noch unsicher 
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